
Am Morgen des 14. September 2023 sind die Beschäftigten von Cargolux nach mehr als einem Jahr 
Tarifverhandlungen ohne akzeptables Ergebnis in den Streik getreten.

Konkret kämpfen die Beschäftigten von Cargolux für attraktive Arbeitsbedingungen für ein 
attraktives Unternehmen.

Die Forderungen der Cargolux-Beschäftigten sind legitim und gerechtfertigt:

1. Während der COVID-Pandemie gehörten die Beschäftigten zu den Arbeitnehmern, die als wesentlich für 
das Funktionieren unserer Gesellschaft erklärt wurden.  

 

 In den schlimmsten Momenten der Gesundheitskrise arbeiteten die Beschäftigten bis zu 12 Stunden 
am Tag. Ohne diesen unermüdlichen Einsatz der Beschäftigten von Cargolux wäre die Versorgung mit 
lebenswichtigen Materialien nicht mehr gewährleistet gewesen.

2. Im Zeitraum von 2002 bis 2023 stiegen die Löhne des Bodenpersonals um durchschnittlich 0,3 % pro Jahr 
und die der Piloten um 0,19 % pro Jahr.

 Die Beschäftigten fordern daher eine dauerhafte Erhöhung ihrer Löhne und Gehälter um 6 % sowie eine 
Inflationsgarantie, sollte der Index nach oben begrenzt werden.  

 
3. Der CEO sorgt für Kontroversen in der Öffentlichkeit, indem er die Gewinnbeteiligungsprämien der 

letzten drei Jahre veröffentlicht hat. 
 

 Dies ist nichts anderes als eine Desinformationstaktik, die darauf abzielt, die Forderungen der 
Gewerkschaften zu verunglimpfen, indem in der Öffentlichkeit Sozialneid geschürt wird.

Die Beschäftigten fordern eine nachhaltige Lohnerhöhung, die nicht an die schwankenden 
Unternehmensgewinne gekoppelt ist und die ihre Arbeit angemessen anerkennt!

Ähnliche Probleme gibt es auch bei Luxair.
Sowohl das Bodenpersonal als auch die Piloten sind betroffen.

Ohne eine nachhaltige und faire Lösung könnte bald ein Arbeitskonflikt bei Luxair 
folgen!
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Streik der Beschäftigten bei Cargolux
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